
Was ist bei uns anders  

als im allgemeinbildenden Gymnasium? 
-  Die gymnasiale Oberstufe dauert drei volle Schuljahre, 

-  das Kurssystem beginnt in der Jahrgangsstufe 12, 

-  eines Ihrer Leistungsfächer muss ein bildungsgang- 

   spezifisches Fach sein (d. h. entweder Gesundheit oder  

   Pädagogik), 

-  Informationsverarbeitung und i. d. R. die zweite Fremd-  

   sprache müssen während der gesamten Qualifikations- 

   phase (Jahrgangsstufe 12 und 13) belegt werden, 

-  das künstlerische Fach ist verpflichtend und wird einjährig     

   in der Jahrgangsstufe 12 erteilt. 

 

Gesundheit und Soziales: 
Der Unterricht im Fach Gesundheit thematisiert z. B. neben 

Gesundheitssicherung und -versorgung auch Fragen der 

Auswirkungen von Arbeitswelt, Städteplanung und Wohn-

umfeld auf die Gesundheit.  

Im Fach Pädagogik werden unter anderem 

erziehungswissenschaftliche Grundlagen, Ziele und 

Methoden der Erziehung und Aufgaben sozialpädagogischer 

Einrichtungen behandelt. 

Das Fach Psychologie beinhaltet beispielsweise grund-

legende Erkenntnisse der Entwicklungs-, Gedächtnis-, Lern- 

und Sozialpsychologie. 

 

Na, interessiert? 
Weitere allgemeine Informationen erhalten Sie unter 

http://berufsbildendeschule.bildung-rp.de in der Rubrik 

„Schulformen“. 

Auf den Homepages der BBS III Mainz und der Sophie-

Scholl-Schule (BBS II Mainz) finden Sie außerdem Hinweise 

zu den Infoveranstaltungen, die wir für interessierte 

Schüler/innen und Eltern zum beruflichen Gymnasium 

veranstalten.  

Entschieden? 
Dann los! 

Anmeldeschluss ist der 1. März eines jeden Jahres 

- Informationen - 
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Soziales 
 

BBS III Mainz 
 

 

 

 

 

 

in Kooperation mit der 

Sophie-Scholl-Schule 

(BBS II Mainz) 

Wo erhalten Sie die Anmeldeformulare? 
Den Aufnahmeantrag erhalten Sie in den Sekretariaten und 

über die Homepages der BBS III Mainz und der Sophie-

Scholl-Schule (BBS II Mainz). 

 

Was gehört dazu? 
Dem Aufnahmeantrag fügen Sie einen Lebenslauf, eine be-

glaubigte Zeugniskopie Ihres Halbjahreszeugnisses aus der 

10. Klasse (bzw. falls vorhanden ein Zeugnis über den 

qualifizierten Sekundarabschluss I) und ein Lichtbild bei. 

 

Wie stehen die Chancen? 
Da wir erwartungsgemäß mehr Bewerber/innen haben wer-

den, als Plätze zur Verfügung stehen, wird es zu einem 

Vergabeverfahren kommen. Dazu bilden wir eine Rangliste 

nach Notendurchschnitt unter Berücksichtigung von even-

tuell geleisteten Diensten oder Härtefallgesichtspunkten. 

 

Wo melden Sie sich an?   

Berufsbildende Schule III Mainz 
Am Judensand 8 

55122 Mainz 

 Tel.: 06131  90607-0 

Fax: 06131  90607-49 

Email: bbs3@bbs3-mz.de 

Homepage: www.bbs3-mz.de 

Öffnungszeiten des Sekretariats: 

Mo. - Fr.: 7:30 – 12:00 und 12:30 – 15:30 Uhr (Fr.: 14:15) 

oder 

 Sophie-Scholl-Schule 

(Berufsbildende Schule II Mainz) 
Feldbergplatz 4 

55118 Mainz 

Tel.: 06131  62778-0 

Fax: 06131  62778-30 

Email: schule.bbs2@stadt.mainz.de 

Homepage: www.bbs2-mainz.de 

 Öffnungszeiten des Sekretariats: 

Mo. - Do.: 8:00 – 14:00 Uhr und 

  Fr.:  8:00 – 11:45 Uhr 



Sie suchen Ihre persönliche Herausforderung? 

Ergreifen Sie Ihre Chance: 
 

Berufliches Gymnasium 

Gesundheit und Soziales 
 

Viele Wege - ein Ziel: 
Sie können bei uns die Allgemeine Hochschulreife erwerben 

und sich damit einen berufsorientierten Weg zu jedem ge-

wünschten Studium ebnen, insbesondere zu Studien-

gängen wie Medizin, Gesundheitsmanagement, Ernährungs-

wissenschaft, Psychologie und Pädagogik, oder Sie er-

reichen den schulischen Teil der Fachhochschulreife. 

Außerdem bereiten wir Sie auf den Einstieg in eine Aus-

bildung im Gesundheits- und Sozialwesen vor. 

 

Was brauchen Sie dafür? 
In die Jahrgangsstufe 11 eines beruflichen Gymnasiums 

können Sie aufgenommen werden, wenn Sie 

- einen qualifizierten Sekundarabschluss I (z. B. Realschule, 

10. Schuljahr der Hauptschule, zweijährige Berufsfach-

schule mit qualifiziertem Sekundarabschluss I)  oder einen 

gleichwertigen Abschluss mit einem Notendurchschnitt 

(arithmetisches Mittel aus den Zeugnisnoten der Pflicht- und 

Wahlpflichtfächer) von mindestens 3,0 besitzen, wobei 

keines der Fächer Deutsch, Englisch und Mathematik 

schlechter als „ausreichend“ bewertet sein darf, 

- das Versetzungszeugnis in die Jahrgangsstufe 11 eines 

Gymnasiums oder die Berechtigung nach § 15 der Landes-

verordnung über die Integrierten Gesamtschulen besitzen, 

- einen qualifizierten Sekundarabschluss I auf Grund des § 9 

Absatz 2 der Berufsschulverordnung besitzen. 
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Was erwartet Sie? 
Zunächst vorweg: Einiges wird wahrscheinlich anders, als 

Sie es bisher gewohnt waren. Eigenverantwortlichkeit und 

Eigeninitiative stehen ganz oben auf der Liste! Sie müssen 

bereit sein, mehr Zeit und Kraft als bisher auf Ihren per-

sönlichen Lernfortschritt zu verwenden! 

Wenn Sie jedoch bereit sind, dies zu investieren, erwartet 

Sie ein abwechslungsreicher Bildungsgang mit berufs-

bezogenen Inhalten.  

 

Und Ihr neuer Schulweg? 
Da dieser Bildungsgang in Kooperation zwischen der BBS III 

Mainz und der Sophie-Scholl-Schule (BBS II Mainz) ange-

boten wird, findet der Unterricht jeweils tageweise an der 

einen oder an der anderen Schule statt. 

 

 Welche Fächer bieten wir Ihnen an? 
In der Einführungsphase (Jahrgangsstufe 11) findet der 

Unterricht im Klassenverband statt. Neben den Ihnen 

bekannten allgemeinbildenden Fächern erhalten Sie auch 

Unterricht in den berufsbezogenen Fächern Gesundheit, 

Pädagogik und Psychologie (siehe nebenstehende Tabelle). 

(1) K = Kernfach 
(2) G = Grundfach 
(3) Der Unterricht in der zweiten Fremdsprache kann ent-

fallen, wenn in der Sekundarstufe I mehr als zwei Jahre 

Unterricht in dieser Sprache erfolgreich besucht wurde 

(„erfolgreich“ bedeutet, dass am Ende mindestens die Note 

„ausreichend“ erzielt wurde). Bei durchgängiger Teilnahme 

an zwei Pflichtfremdsprachen in den Klassen 7 bis 10 kann 

keine dieser Pflichtfremdsprachen als neu einsetzende 

Fremdsprache belegt werden. 

  

In der Qualifikationsphase (Jahrgangsstufe 12 und 13) sind 

verschiedene Fächerkombinationen möglich, die sich aus 

drei jeweils fünfstündigen Leistungsfächern und mehreren 

zwei- bis dreistündigen Grundfächern zusammensetzen. Der 

Unterricht ist im Kurssystem organisiert. 

 

Als Leistungsfächer wählen Sie zunächst eines der Fächer 

Gesundheit oder Pädagogik sowie Deutsch oder Englisch 

und kombinieren es mit einem weiteren Leistungsfach. 

Leistungsfachkombinationen können z. B. sein: 

(1) Gesundheit – Biologie – Deutsch oder 

(2) Pädagogik – Psychologie – Englisch 

(3) Gesundheit – Pädagogik – Deutsch  

  

Eine Übersicht  aller möglichen Fächerkombinationen 

erhalten Sie in den Schulsekretariaten oder in der Broschüre 

des Ministeriums zum beruflichen Gymnasium unter 

http://berufsbildendeschule.bildung-rp.de. 
 

            Stand: Januar 2012 

 

Pflichtfächer 

Jahrgangsstufe 11 

Wochenstunden  

Deutsch (K) (1) 

Mathematik (K) 

Erste Fremdsprache (K) 

Gesundheitslehre (K) 

Pädagogik (G) (2) 

Psychologie (G) 

Zweite Fremdsprache (G) (3) 

Religionslehre/Ethik (G) 

Sport (G) 

Gemeinschaftskunde (G) 

Informationsverarbeitung (G) 

Chemie (G) 

Biologie (G) 

4 

4 

4 

4 

2 

2 

3 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

 

IGS 

 


